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HA IX/11       Berlin, den 11.1.71 
        FV 70/70 
        3 Expl. Ausf. 
 
        Bestätigt: 
 
 
  Maßnahmeplan 
zum Forschungsvorgang „Micha2el“3 
 
Die Bearbeitung des Forschungsvorg. „Micha4el“ wurde aufgrund einer Weisung des 
Gen. Minister aufgenommen, nach welcher dokumentarische Unterlagen der HA IX/11 
zur Person und Tätigkeit des derzeitigen heutigen5 CSU-Vorsitzenden Franz-Josef 
Strauß aus der Zeit des Faschismus, sowie zu Personen, die Strauß förderten und de-
ren er sich zur Durchsetzung seiner Politik und Machenschaften bediente, erarbeitet 
und der HV-A Abt. X übergeben werden. 
 
Zielstellung der Bearbeitung des Vorganges 
 
Das Ziel der Bearbeitung des Vorganges ist einmal die allseitige und gründliche Aufklä-
rung der Person des CSU-Vors. Franz-Josef Strauß und dessen Tätigkeit in der Zeit 
des Faschismus an Hand der bei der HA IX/11 vorhandenen Dokumente. 
 
Es sind vor allem solche Fragen wie 
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- sein Studium und die Ausbildung zum Lehrer bzw. Studienrat 
- seine polit. Tätigkeit, z. B. als weltanschaulicher Referent des NSKK München, 

Sturm 23 / M 86 u. als Mitglied des NSDStB, 
- seine Wehrmachtszeit - hier interessieren besonders Einheiten und deren Eins-

ätze, seine Tätigkeit als sog. Nationalsozialistischer Führungsoffz. der 
Flakschule Schongau/Bay., Hinweise auf begangenen Kriegsverbrechen, seine 
Verbindung zum amerik. Geheimdienst und alle damit im Zusammenhang ste-
henden Probleme - zum Gegenstand der Untersuchung zu machen. 
 

[…] 
 
Wie aus op. Material hervorgeht, soll Strauß Ende 1944 in dem schweizer Grenzort St. 
Margarethen [sic] (100 Km Luftlinie v. Schongau/Bay.) Kontakt mit der von Hero v. 

                                                      
1 Es handelt sich um ein siebenseitiges handschriftliches Dokument ohne Unterschrift, das seinem Kon-
text nach wahrscheinlich von einem Hauptmann Liebezeit verfasst wurde. Gegenständlich ist der 
nachfolgende, den Seiten 1,2 und 5 entstammende Auszug. 
2 Handschriftliche Streichung des Buchstabens. 
3 Handschriftliche Unterstreichung. 
4 Handschriftliche Streichung des Buchstabens. 
5 Handschriftliche Streichung des Wortes. 
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Gaevernitz geleiteten US - Geheimdienst (Office of Strategic Servic [sic] - OSS) Verbin-
dung aufgenommen u. militärische Unterlagen übergeben bzw. Aufträge, wie die 
Verhinderung der Sprengung der Gruben bei Schongau, übernommen haben.“ 
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